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Bi Rage, Wind und Heiterfeehn

Wenn's rägned Trepf und Fäde

und trummeled a d'Läde,
wiä heimilig de Traifi rinnd
und d'Abigstunde gmiätlich sind

drheime ume Stubetisch,

wen jedes scheen am Schärme-n-isch.

Wenn's chuited über Baim und Fluis,

dr Raich zu allne Chämi uis

i Flockewirbel uife stiigd,

wo Hiife-n-uf diä Dächer biigd
im Tanz und Fall und immer meh,

e dicki, teifi Dechi Schnee.

Wenn d'Sunne schiind uf Wald und Dach

und 's Wasser plodered im Bach,

i jedum Struich e Vogel pfiifd,
a jedum Zweig e-n-Äpfel riifd
und z'ringetume-n-ufum Land

all Matte volle Blueme stand.

Bi Räge, Wind und Heiterfeehn,

es isch bi jedum Wätter scheen.

J. v. M.
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